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Obertshausen (NZO) Gleich 
zwei Ehrungen zeigen das enor-
me Engagement von Ahmet Ka-
rakus für seine Stadt auf: Erhal-
ten hat er aus den Händen von 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich die Verdienstmedaille in 
Gold und zugleich auch die Ur-
kunde zur Benennung mit der 
Bezeichnung „Ehrenstadtrat“. 
Mit den Medaillen in Bronze 
und in Silber war Haci Karakus 
bereits zu früheren Zeiten aus-
gezeichnet worden. Den Lan-
desehrenbrief für langjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit in der 
kommunalen Selbstverwaltung 
sowie für die Mitwirkung in 
Organisationen mit kulturel-
len und sozialen Zielen hatte er 
2015 erhalten.
Bei all den von ihm übernom-
menen Aufgaben in Obertshau-
sen lag und liegt das Thema 
Integration dem Unternehmer, 
der sich mit dem Reifen-Handel 
„Reifen Service Karakus“ einen 

Namen gemacht hat, beson-
ders am Herzen. So war er seit 
Beginn der 2000er Jahre lange 
Zeit Vorsitzender des Auslän-
derbeirates und ist dabei auch 
immer für die Interessen des 
Kreisausländerbeirates einge-
treten. Als Schwerpunkt seiner 
Arbeit machte er schnell die 
Themen Bildung und Kontakt-
pflege aus. So wandte er sich 
vor allem an türkische Eltern, 
wenn sie ihre Kinder in die Kin-
dertagesstätte oder die Schule 
brachten. Fördern wollte er im 
Besonderen ihre Motivation, 
sich einzubringen und zumin-
dest bei den Elternabenden an-
wesend zu sein.
Dabei konnte er auch auf eige-
ne Erfahrungen zurückgreifen, 
Ahmet Karakus wurde im Jahr 
1963 in der Türkei geboren und 
zog 1979 im Rahmen einer Fa-
milienzusammenführung nach 
Frankfurt. Seit 35 Jahren lebt er 
in Obertshausen und ist konti-

nuierlich für das Gemeinwesen 
tätig. Er ist auch mitverant-
wortlich für das muslimische 
Gräberfeld auf dem Friedhof 

„Im Birkengrund“. Mehr noch: 
Ahmet Karakus hat aus privater 
Initiative heraus dort Ruhebän-
ke und Bäume gespendet.

Als Belebung in der Stadt gilt 
mittlerweile auch das „Hotel 
Hausen“, das der Unternehmer 
im Stadtteil Hausen gebaut hat. 
„Ich weiß, dass Ihnen mittler-
weile die Arbeit als Hotelier 
auch viel Spaß macht“, verriet 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich in seiner Laudatio. Mit 
all seinen Talenten sei es dem 
Geehrten zudem selbstver-
ständlich, bei der Organisation 
des Europafestes, das der Kreis 
Offenbach traditionell in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt 
Obertshausen ausrichtet, mit-
zuhelfen und vor allem bei den 
türkischen Vereinen dafür zu 
werben. „Danke, dass Sie sich 
für andere einsetzen und die 
Gesellschaft mitgestalten“, sag-
te der Bürgermeister.
Seit dem Jahr 2006 ist Ahmet 
Karakus Mitglied des Magis-
trats. Auch dort sei er ein Ge-
winn und ein kritischer Zeit-
geist im positiven Sinne. Aber 
nicht nur das, sondern auch 
die vielen Beispiele seiner Tä-
tigkeiten und seines Werde-
gangs zeigten, dass er ein Bei-
spiel gelungener Integration 
sei, stellte Manuel Friedrich 
fest. „Sie bringen sich seit zwei 
Jahrzehnten in die Stadtgesell-

schaft ehrenamtlich, kommu-
nalpolitisch und als Unterneh-
mer ein – machen Sie weiter 
so“, forderte er den neuen Eh-
renstadtrat auf.
Einen kleinen Ausgleich zu all 
seinen Tätigkeiten findet der 
Familienvater Karakus beim 
Fußball, unter anderem ist er 
Schiedsrichter im Hessischen 
Fußballverband. Seine Gestal-
tungskraft und seinen bestän-
digen Willen zu helfen, konnte 
Ahmet Karakus erst kürzlich 
wieder unter Beweis stellen. 
Kurz vor dem Erdbeben in der 
Türkei und Syrien hatte er noch 
die Türkei besucht. Angesichts 
der folgenden schrecklichen 
Katastrophe mit unzähligen 
Opfern ist er rasch tätig gewor-
den. Ging es doch darum, Men-
schen ein Dach über dem Kopf 
zu verschaffen, Essen, Getränke 
und Kleidung zu besorgen, also 
die grundlegenden Bedürfnisse 
zu stillen. Dabei ist Ahmet Ka-
rakus nicht nur persönlich mit 
Unterstützungen tätig gewor-
den, er hat sich darüber hinaus 
auch an der Obertshausener 
Spendenaktion beteiligt. „Ich 
hoffe, dass Sie noch lange in 
Obertshausen wirken werden“, 
sagte Manuel Friedrich.

Ein Gewinn für die Stadt
Ahmet Karakus erhält Verdienstmedaille in Gold und ist „Ehrenstadtrat“

Gleich zwei Ehrungen wurden an Ahmet Karakus (Mitte) von 
Bürgermeister Manuel Friedrich (links) und Stadtverordneten-
vorsteher Anthony Giordano übergeben. 
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Thomas Zeiger erhält Verdienstmedaille in Gold                                    
der Stadt Obertshausen

Obertshausen (ah) Vor der mit 
Spannung erwarteten Premiere 
des neuesten Stücks der The-
atergruppe „Lach Mal“ fand 
eine ganz besondere Ehrung 
statt. Bürgermeister Manuel 
Friedrich überreichte Thomas 
Zeiger die Verdienstmedaille in 
Gold der Stadt Obertshausen, 
eine Auszeichnung, die zu die-

sem Zeitpunkt kaum passender 
sein konnte. Die beeindru-
ckende Liste der Ehrungen für 
Thomas Zeiger spricht Bände 
über sein außergewöhnliches 
ehrenamtliches Engagement. 
Bereits im Jahr 2009 erhielt er 
die Verdienstmedaille 1. Stufe 
(Bronze) der Stadt Obertshau-
sen für seine langjährige eh-
renamtliche Tätigkeit in kom-
munalen Gremien. Im Jahr 

2010 wurde er mit dem Ehren-
brief des Landes Hessen geehrt. 
Sein Einsatz als Gründungsmit-
glied und „Manager“ des Thea-
terclubs „Lach Mal“ führte im 
Jahr 2015 zur Verleihung der 
Verdienstmedaille 2. Stufe (Sil-
ber) der Stadt Obertshausen. In 
dieser Funktion organisierte er 
über 28 Jahre lang vielfältige 
kulturelle Veranstaltungen in 
Obertshausen. Das überdurch-
schnittliche Engagement von 
Thomas Zeiger im Ehrenamt 

zeigt sich auch in seinen zahl-
reichen Ämtern und deren po-
sitiven Auswirkungen auf die 
Stadt Obertshausen und ihre 
Bürger. Seit April 2013 ist er 
Vorsitzender der Turngemein-
schaft Obertshausen e.V. und 
trägt zur Attraktivität der Stadt 
bei, den der Verein stellt eine 
beeindruckende Bandbreite an 
sportlichen Angeboten für die 
gesamte Familie bereit. 

Fortsetzung auf Seite 7
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Obertshausen (NZO) Sein 
Wohnort war und ist die Stadt 
Obertshausen. Auch wenn sein 
Amt ihn regelmäßig nach Ber-
lin führt. Für sein langjähriges 
ehrenamtliches Engagement, 
unter anderem als CDU-Stadt-
verordneter, hat der Bundestag-
sabgeordnete Björn Simon nun 
die städtische Verdienstmedaille 
in Bronze erhalten. Mit Elan und 
Motivation habe er sich stets in 
das Leben der Stadt eingebracht, 
bescheinigte ihm Stadtverord-
netenvorsteher Anthony Gior-
dano in seiner Laudatio.
Geboren am 18. Mai 1981 in 
Offenbach, ist Björn Simon in 
Obertshausen aufgewachsen. 
Viele Vereine konnten und kön-
nen auf seine Mitarbeit als ak-
tives Mitglied zählen. So war er 
etwa Co-Leiter der Pfarrjugend 
St. Thomas und Herz-Jesu, hat 
lange Jahre die Sommerzeltla-
ger der Katholischen Jugend 
geleitet und zählt zu den Grün-
dungsmitgliedern der Lebens-

mittelausgabe „Oase“. Darüber 
hinaus engagiert sich der beken-
nende Fußball-Fan für das Ki-
ckers-Fan-Museum und ist auch 
dem Humor nicht abgeneigt: 
Björn Simon ist Mitglied im Eh-
renrat im Dachverband des Of-
fenbacher Karnevals (OKV).
Eine wichtige Wendung in der 
Biografie des Obertshauseners, 
der an der Georg-Kerschen-
steiner-Schule die Reifeprü-
fung abgelegt und nach dem 
Grundwehrdienst Politikwis-
senschaften an der Frankfurter 
Goethe-Universität studiert hat, 
ereignete sich im Jahr 2017. Als 
Nachfolger von Peter Wichtel 
zog Björn Simon in den Bundes-
tag ein, im Jahr 2021 gelang es 
ihm, das Direktmandat zu ver-
teidigen. In Berlin ist er Mitglied 
im Ausschuss für Verkehr und 
digitale Infrastruktur sowie im 
Ausschuss für Umwelt, Natur-
schutz und nukleare Sicherheit. 
Als Berichterstatter der CDU/
CSU-Fraktion nimmt er Stellung 

zu den Themen Luftverkehr 
und Kreislaufwirtschaft. Dabei 
kommen ihm seine beruflichen 
und politischen Kenntnisse zu-
gute, gleich nach seinem Studi-
um hatte es Björn Simon auch 
schon in die Politik gezogen. 
Neben einer Tätigkeit im opera-
tiven Bereich der Lufthansa war 
er als Referent der CDU-Fraktion 
im Main-Taunus-Kreis tätig und 

arbeitete als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter im Bundestagsbüro 
des damaligen Abgeordneten 
Peter Wichtel.
Den Entschluss für den Eintritt 
in die CDU hatte Björn Simon 
im Jahr 2004 gefällt, nachdem 
er lange Zeit Erfahrungen in 
der Jungen Union (JU) sam-
meln konnte. Dort hatte er recht 
schnell den Vorsitz des Stadtver-

bandes übernommen und das 
Amt bis zum Jahr 2006 ausge-
führt. Was ihm nicht zuletzt 
zehn Jahre später den Ehrenvor-
sitz der örtlichen JU einbrachte. 
Auch in der Mutterpartei wink-
ten schon bald die ersten Ämter, 
etwa als Mitglied im Stadtver-
bands-Vorstand, als stellvertre-
tender Vorsitzender und später 
als Vorsitzender. Darüber hin-
aus war Björn Simon Mitglied 
des geschäftsführenden Kreis-
vorstandes und Mitglied des 
Aufsichtsrates der Beteiligungs-
gesellschaft Obertshausen und 
der Betriebskommission der 
Stadtwerke Obertshausen. Vor 
allem aber war er viele Jahre 
lang Mitglied der Stadtverord-
netenversammlung und dort im 
Ausschuss für Sport, Kultur und 
Bildung engagiert. 
Dass er sein Mandat aufgrund 
der terminlichen Unvereinbar-
keit mit den Aufgaben im Bun-
destag niederlegen musste, be-
dauere er noch immer. „Er folgt 

jedoch stets dem Motto ,Wenn 
man etwas macht, dann auch 
richtig‘“, stellte Anthony Gior-
dano fest.
Bei all seinen Aufgaben habe 
Björn Simon unzählige Debatten 
zu politischen Themen geführt 
und genauso gesellige Abende, 
Informationsfahrten und Fest-
stände mitorganisiert, betonte 
der Stadtverordnetenvorsteher 
anlässlich der Verleihung der 
Verdienstmedaille weiter. Und 
dabei jede Gelegenheit genutzt, 
mit „unermüdlichem Fleiß und 
charmanter Hartnäckigkeit“ 
Neumitglieder für die CDU an-
zuwerben. Wo denn da noch 
die Erholungs- und Ruhephasen 
bleiben könnten, fragte sich so 
mancher Zuhörer. Doch auch 
darauf hatte Anthony Giordano 
eine Antwort: „Björn Simon fin-
det Erholung gemeinsam mit 
seiner Familie, seiner Frau Ka-
tharina und seinem Sohn und 
bei der Musik mit seiner Gitar-
re.“

Mit Elan und Motivation für die Stadt
Björn Simon erhält die Verdienstmedaille in Bronze

Die Verdienstmedaille in Bronze überreichte Obertshausens Bür-
germeister Manuel Friedrich (rechts) an Björn Simon (Mitte). Die 
Laudatio hielt Stadtverordnetenvorsteher Anthony Giordano. 
Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen

Obertshausen (ah) Im Bür-
gerhaus in Hausen wurde 
Bernhard Langert mit dem 
dritten Förderpreis für Bür-
gerengagement in Obertshau-
sen ausgezeichnet, und die 
Stadtverordnetenvorsteher 
Anthony Giordano würdigte 
seine außergewöhnlichen Ver-
dienste. Giordano hob hervor, 
dass Bernhard Langert zu den 
besonders tatkräftigen Mitge-
staltern der Stadt gehört, und 
betonte seine Lebensgeschichte 
und sein leidenschaftliches En-
gagement. 
Bernhard Langert wurde 1954 
in Schneidenburg, im ober-
schlesischen Landkreis Cosel, 
geboren. Im Jahr 1980 kam 
er als Aussiedler nach Oberts-
hausen, und sein erster An-
laufpunkt in der Stadt war das 
Aussiedlerwohnheim. Zu dieser 
Zeit lebten dort viele geflüchte-
te oder ausgesiedelte, allein-
stehende junge Männer aus 
verschiedenen Regionen wie 
Schlesien, Ostpreußen, Rumä-
nien, Kroatien und Tschechien. 
Mit viel freier Zeit in der Hand 
begannen sie, ausgiebig Fuß-
ball zu spielen, und der Bolz-
platz im Waldpark wurde zur 
Geburtsstätte des heute noch 
sehr aktiven FC Oberschlesien. 

Bernhard Langert engagierte 
sich von Anfang an für den 
Verein und übernahm für mehr 
als 20 Jahre das Amt des Vor-
sitzenden. Doch es ging nicht 
nur um Fußball. Im Sommer 
1997, während des Oder-Hoch-
wassers, unternahm er mit dem 
FC Oberschlesien, unterstützt 
vom damaligen Bürgermeister 
Josef Seib und Pfarrer Norbert 
Hofmann, insgesamt drei Fahr-
ten in das Überschwemmungs-
gebiet, teilweise mit drei Last-
wagen gleichzeitig.  Seit 2000 
ist Bernhard Langert auch po-
litisch in Obertshausen aktiv 
und seit 2006 Stadtverordneter 
in der CDU-Fraktion. Darüber 
hinaus engagierte er sich in der 
Katholischen Pfarrgemeinde in 
Obertshausen seit über 25 Jah-
ren - all das zusätzlich zu sei-
nem Beruf. 
Seine beeindruckenden Leis-
tungen wurden bereits zuvor 
mit der Verdienstmedaille in 
Gold der Stadt Obertshausen 
anerkannt. Stadtverordneten-
vorsteher Anthony Giordano 
würdigte jedoch besonders 
Bernhard Langerts jüngstes 
Engagement, das sich seit dem 
Ausbruch des Krieges in der 
Ukraine im Februar 2022 ma-
nifestiert. Giordano lobte die 

strategische Zurückhaltung 
von Langert und seinen Un-
terstützern in den ersten Wo-
chen, um nicht in die Hysterie 
der medialen Berichterstattung 
und kurzfristigen Spendenak-
tionen einzustimmen. Im Mai 
2022, als die Aufmerksamkeit 
nachließ, traten sie aktiv in Ak-
tion. Die ersten Transporte mit 
1,2 Tonnen Hilfsgütern gingen 
an die polnische Grenzstadt 
Przemsyl (Pschemischl), ei-
nem wichtigen Drehkreuz für 
Flüchtlinge aus der Ukraine. 
Weitere Transporte wurden vor 
allem in die ukrainische Stadt 
Novovolynsk im Nordwesten 
des Landes geschickt, die bei 
51.000 Einwohnern bereits 
10.000 Flüchtlinge aufgenom-
men hat und dringend Unter-
stützung benötigte. Bernhard 
Langert und sein Team sam-
melten Sachspenden und be-
schafften beispielsweise zehn 
Computer und fünf Laptops 
für Schulen. 
Insgesamt wurden mehr als 
zwölf Tonnen Hilfsgüter ge-
sammelt und geliefert. Das 
Preisgeld von 2.000 Euro, das 
mit dem Förderpreis verbun-
den ist, wird ebenfalls in die 
Hilfsaktion fließen, erklärte 
Bernhard Langert.

Tatkräftiger Mitgestalter der Stadt
Bürgerengagementpreis für Bernhard Langert

Bernhard Langer betätigt sich schon lange tatkräftig in Obertshausen. Sein jüngstes Engagement 
gilt der Ukrainehilfe. � (Foto: ah)

Obertshausen (ah) In einer 
bewegenden Zeremonie wur-
den am vergangenen Samstag 
gleich drei bemerkenswerte In-
itiativen für ihr außerordentli-
ches Bürgerengagement geehrt. 
Bürgermeister Manuel Friedrich 
führte die offizielle Übergabe 
des Förderpreises für Bürgeren-
gagement an und hob die be-
eindruckenden Anstrengungen 
der Gemeinschaft hervor.
Die erste Auszeichnung ging 
an die Hermann-Hesse-Schule, 
die bereits in der Vergangen-
heit durch das Engagement 
ihrer Schüler aufgefallen war, 
wie bereits berichtet. Die Schü-
ler zeigten außergewöhnliches 
Engagement in verschiedenen 
sozialen Projekten.
Die zweite Auszeichnung galt 
dem Sozialzentrum „Das Läd-
chen,“ das eine wichtige Lücke 
in der Gemeinde Obertshausen 
schließt. Über Jahrzehnte war 
„Die Oase“ eine Institution 
für die Lebensmittelausgabe 
in der Stadt. Als sie Ende 2021 
ihre Tore schloss, arbeiteten das 
Deutsche Rote Kreuz (DRK), die 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) und 
die Stadt gemeinsam an einem 
Konzept, um die Versorgung 
der Bedürftigen sicherzustellen. 
Dank der gemeinsamen An-
strengungen von Erster Stadt-
rat Michael Möser, AWO-Ge-
schäftsführer Rudolf Schulz, 

DRK-Vorsitzender Elmar Fuß, 
Immobilien-Besitzer Thomas 
Kralle, DRK-Vorstandsmitglied 
Jürgen Aulbach und dem dama-
ligen Fachdienstleiter Daniel 
Kettler wurde das neue Sozial-
zentrum in der Friedensstraße 
Wirklichkeit.
Am 1. Dezember 2022 eröff-
nete „Das Lädchen“ offiziell 
seine Türen. Unter der Leitung 
der Arbeiterwohlfahrt (AWO), 
des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK), der evangelischen Kir-
chengemeinde Obertshausen, 
der katholischen Kirchenge-
meinde St. Josef und der Stadt 
Obertshausen, unterstützt von 
Ehrenamtlichen der Flücht-
lingshilfe Obertshausen und 
„Obertshausen hilft!“, began-
nen mehr als 90 engagierte 
Freiwillige, bedürftige Haushal-
te zu versorgen.
Eine der bemerkenswertesten 
Eigenschaften von „Das Läd-
chen“ ist die Vielfalt der Frei-
willigen, die dort arbeiten. 
Männer und Frauen im Alter 
von 20 bis über 80 Jahren en-
gagieren sich und bieten nicht 
nur Lebensmittelunterstüt-
zung, sondern auch Gespräche 
und Gemeinschaft. Manche 
der Helferinnen und Helfer 
sprechen mehrere Sprachen 
und es gibt dadurch die Mög-
lichkeit, dass sich die Besucher 
auch in ihrer Muttersprache 

ausdrücken können.
In Übereinstimmung mit dem 
Motto „Der Mensch steht im 
Mittelpunkt“ bieten die Frei-
willigen des „Lädchen“ mitt-
lerweile zahlreiche zusätzliche 
Dienstleistungen an. Neben 
den normalen Öffnungszeiten 
für die Lebensmittelausgabe 
werden Gespräche für alle Kun-
den angeboten. Das „Lädchen“ 
hat sich in kürzester Zeit zu 
einem Treffpunkt entwickelt, 
der ein Begegnungscafé für die 
Gemeinschaft beherbergt. Wö-
chentlich werden mehr als 180 
Haushalte unterstützt, angefan-
gen bei Einzelpersonen bis hin 
zu Großfamilien mit sieben 
Kindern.
In nur elf Monaten hat „Das 
Lädchen“ eine erstaunliche 
Vielzahl von Aktivitäten eta-
bliert, darunter ein offener 
Nähtreff, ein Seniorenfrüh-
stück, ein interkulturelles Café 
und zweimal wöchentlich ein 
Sprachcafé. Dieses engagierte 
Team hat gezeigt, dass wahre 
Gemeinschaftsarbeit das Le-
ben in der Stadt Obertshausen 
bereichert und für jeden Bürger 
zugänglich ist.
Bürgermeister Manuel Fried-
rich gratulierte den engagier-
ten Bürgern und betonte die 
Wichtigkeit solcher Initiativen 
in einer starken und unterstüt-
zenden Gemeinschaft. 

Der Mensch steht im Mittelpunkt
„Das Lädchen“ wurde mit dem                                                                       

Bürgerengagementspreis ausgezeichnet

In nur elf Monaten hat „Das Lädchen“ eine erstaunliche Vielzahl von Aktivitäten etabliert. Nun 
gab es den Bürgerengagementpris der Stadt Obertshausen. � (Foto: ah)
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Immobilienversicherung sichern Sie sich gegen die
finanziellen Folgen von Starkregen- und anderen
Unwetterschäden ab. Ich berate Sie gerne.

Constanze Schwab-Winter
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Seligenstädter Str. 4
63179 Obertshausen
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A3/Obertshausen (NZO) Die 
Polizei sucht nach einem Zeu-
gen, welcher bei einer Ausei-
nandersetzung zwischen zwei 
Verkehrsteilnehmern einge-
schritten ist. Am Montagnach-
mittag (16.), gegen 16.30 Uhr, 
befand sich ein 40-jähriger 
Verkehrsteilnehmer auf der 
Autobahn 3 in Fahrtrichtung 
Würzburg. Kurz vor der Abfahrt 
Obertshausen/Heusenstamm 
sei dem 40 Jahre alten Mann ein 
silberner VW Polo mit Offenba-
cher Kennzeichen aufgefallen, 
welcher ihm extrem dicht auf-
gefahren sein soll. Der 30 bis 35 
Jahre alte VW-Fahrer habe den 
vorausfahrenden Verkehrsteil-
nehmer, nach seinen Angaben, 
durch Drängeln und entspre-
chende Gesten zum schneller 
Fahren nötigen wollen.
Nach einem missglückten 
Überholmanöver auf der 
Landstraße 3117 seitens des 
VW-Fahrers brachte er den 
40-Jährigen schließlich zum 
Anhalten. Anschließend kam 

es zu einer verbalen Auseinan-
dersetzung, in deren Verlauf 
der VW-Lenker ein Messer in 
der Hand gehalten haben soll. 
Nachdem ein weiterer Auto-
fahrer in seinem weinroten 
Wagen hinzugekommen sei, 
welcher signalisierte, dass er 
die ganze Situation verfolgt 
habe, sei der bis dato unbe-
kannte Mann wieder in sein 
Fahrzeug gestiegen und in 
Richtung Hausen davongefah-
ren. 
Bislang liegt zu dem VW-Fah-
rer folgende Personenbe-
schreibung vor: circa 1,70 
Meter groß, schlanke Statur, 
Vollbart, schulterlange, dunk-
le Haare, blaue Jacke, dunkle 
Jeans. Neben dem noch nicht 
ermittelten Beteiligten sucht 
die Polizei auch den Fahrer 
des roten Wagens, welcher den 
Vorfall beobachtet hat. Der 
Zeuge wird gebeten, sich unter 
der Rufnummer 06104/6908-0 
(Polizeistation Heusenstamm) 
zu melden.

Verkehrsteilnehmer                            
mit Messer bedroht 

Obertshausen (NZO) Im Be-
reich einer Bahnunterführung 
gegenüber der Brühlstraße saß 
am Mittwochabend (18.) ein 
Exhibitionist und zeigte sich 
einer vorbeigehenden Fußgän-
gerin. 
Kurz nach 22 Uhr war die Ju-
gendliche am Bahnhof im 
Bereich der dortigen Unter-
führung unterwegs, um zum 
S-Bahn Gleis zu gelangen. 
Dort entblößte sich ein etwa 

1,80 Meter großer Mann mit 
wuscheligen Haaren. Er hatte 
ein „ungepflegtes“ Erschei-
nungsbild und war mit einer 
engen blauen Jeans sowie 
einem Kapuzenpullover be-
kleidet. Zudem trug er eine 
Basecap. Anschließend ent-
fernte er sich in unbekannte 
Richtung. 
Die Polizei ist für weitere Hin-
weise unter der Rufnummer 
069/8098-1234 zu erreichen.

Exhibitionist saß im Bereich 
einer Unterführung 

Obertshausen (NZO) Eine Ak-
tion, die immer wieder gut 
ankommt: Zum wiederholten 
Mal fand in diesem Sommer 
in den Stadtbüchereien Hau-
sen und Obertshausen die 
Überraschungstütenaktion 
statt. Viele Kinder hatten so-
gar schon im Vorfeld nach der 

jährlichen Sommeraktion ge-
fragt. Insgesamt wurden 185 
Tüten mit drei bis vier Bü-
chern ausgeliehen.
Der Reiz des Mitmachens be-
stand darin, dass die Auslei-
henden nicht sehen konnte, 
welche Bücher sich in der 
Tüte befanden. Die Aktion 

sollte dazu verleiten, sich auf 
Bücher einzulassen, die man 
sonst nicht gelesen hätte oder 
bei denen das Cover nicht so 
ansprechend ist. Dabei muss-
te nicht jedes Buch gelesen 
werden. Anschließend konn-
te ein Fragebogen zu den gele-
senen Büchern ausgefüllt und 

in den Büchereien abgegeben 
werden.
110 Kinder der ersten bis sieb-
ten Klasse gaben am Ende 
den Fragebogen dazu ab und 
nahmen so an der Verlosung 
der Stadtbüchereien teil. „Das 
waren noch Mal 30 Kinder 
mehr als im Vorjahr, damit 

steigert sich die Beteiligung 
weiterhin von Jahr zu Jahr“, 
teilt die Obertshausener Bü-
chereileiterin Christina Hel-
lemann mit.
Die Hauptgewinne, Bücher-
gutscheine vom BücherTreff 
Obertshausen, erhielten Erik 
Bach, Leo Candau-Klinger, Jo-

hanna Glaw, Elyas Köse, Lin-
na Wang und Valerie Zickler.
Auch alle anderen Kinder gin-
gen nicht leer aus, neben eini-
gen Buchgewinnen gab es als 
Trostpreis für alle einen Gut-
schein für eine Kugel Eis, die 
zum Teil von der Eisdiele Mia 
gespendet wurden.

110 Kinder beurteilten Lektüren
Überraschungstütenaktion für Kinder wird immer beliebter

Hauptpreise gab es in der Hausener Stadtbücherei für Elyas Köse (von links), Johanna Glaw und 
Leo Candau-Klingler.

Die drei Hauptpreise in der Obertshausener Bücherei gingen an Erik Bach (von links), Linna Wang 
und Valerie Zickler. � (Fotos: Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Sören 
Hense (Bürger für Obertshau-
sen) ist von seinem Amt als 
Magistratsmitglied zurückge-
treten. Als Nachfolger rückt 
nun Rudolf Schulz in den Ma-

gistrat der Stadt Obertshau-
sen nach.
Im Rahmen der jüngsten 
Stadtverordnetenversamm-
lung wurde Rudolf Schulz, 
Vorsitzender der Bürger für 

Obertshausen, vereidigt. Eine 
Nachfolgerin beziehungswei-
se ein Nachfolger für seinen 
Sitz im Stadtparlament ist 
noch nicht bekannt.
Personelle Veränderungen 

gab es kürzlich auch bei der 
Obertshausener Fraktion von 
Bündnis 90/Die Grünen. Dort 
folgt nun Angelika Baus dem 
zurückgetretenen Parteikolle-
gen Fabian Bleisinger.

Rudolf Schulz folgt Sören Hense im Magistrat
Personelle Veränderungen in Obertshausener Gremien

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Aufgrund 
der Herstellung eines Kanal-
hausanschlusses wird ab Mon-
tag, 30. Oktober, die Birken-
waldstraße Höhe Hausnummer 
24 für den Straßenverkehr voll-
gesperrt.
Die Umleitung kommend 
von der Seligenstädter Straße/
Schönbornstraße führt über 
die Seligenstädter Straße und 
Bauerbachstraße oder auch 
über die Seligenstädter Straße, 

Schubertstraße und Bürger-
meister-Mahr-Straße. Von der 
Birkenwaldstraße aus kommend 
wird der Verkehr über die Bau-
erbachstraße auf die Seligen-
städter Straße geführt.
Im Zuge der Bauarbeiten in 
diesem Straßenabschnitt kann 
auch der Gehweg vor Hausnum-
mer 24 nicht passiert werden.
Die Arbeiten werden vorrau-
sichtlich bis 10. November be-
endet sein.

Vollsperrung der Birkenwaldstraße 
Höhe Hausnummer 24

Obertshausen (NZO) Die Inf-
rastruktur der Zukunft steht in 
Obertshausen auf der Agenda: 
Die Stadtverwaltung hat dazu 
eine Kooperationsvereinba-
rung mit der Deutschen Giga-
Netz GmbH für den Aufbau 
eines Glasfasernetzes in Oberts-
hausen geschlossen. Nach der 
Verlängerung der sogenannten 
Vorvermarktungsphase mit 
Nachfragebündelung möchte 
das Unternehmen in einer wei-
teren Veranstaltung über ihr 
Vorhaben in Obertshausen in-
formieren.
Gemeinsam mit Bürgermeister 
Manuel Friedrich sowie Erstem 
Stadtrat Michael Möser lädt die 
Deutsche GigaNetz alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
Obertshausens zu einer Infor-

mationsveranstaltung für Mitt-
woch, 1. November, um 19 Uhr 
ins Bürgerhaus Hausen, Tem-
pelhofer Straße 10, ein. Einlass 
ist ab 18.30 Uhr. Im Rahmen 
dieser Veranstaltung gehen 
Verantwortliche der Deutschen 
GigaNetz auf den aktuellen 
Stand der Vermarktung sowie 
auf offene Fragen zum Ausbau 
sowie zum Anschluss an das 
Glasfasernetz ein.
Für das eigenwirtschaftlich 
geplante Infrastruktur-Pro-
jekt der Deutschen GigaNetz 
ist eine Quote von 40 Prozent 
notwendig. Aufgrund eines po-
sitiven Nachfragetrends hatte 
sich die Deutsche GigaNetz für 
eine Verlängerung der Nachfra-
gebündelung bis 12. November 
2023 entschieden.

Glasfasernetz in 
Obertshausen

Weitere Informationsveranstaltung                           
im Bürgerhaus

Hausen (NZO) Abenteuerlich 
geht es beim nächsten Vorlese-
nachmittag in der Stadtbüche-
rei Hausen in der Tempelhofer 
Straße 10 am Donnerstag, 16. 
November, zu. Beginn ist um 
15 Uhr, eingeladen sind Kinder 
ab drei Jahren.
Gezeigt wird das Bilderbuch-
kino „Es ging ein Fisch zu Fuß 
zur Post“ von Johann König 
und Daniel Napp. Ein Fisch 
will seinen Verwandten im 
Mittelmeer einen Brief schi-
cken, kennt jedoch die genaue 

Anschrift nicht. Der geduldi-
ge und nette Postmann hinter 
dem Schalter hat zum Glück 
die rettende Idee.
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt. Die Kinder 
sollen bitte Schere und Kleber 
mitbringen. Eine Anmeldung 
zu dem Vorlesenachmittag ist 
erforderlich und kann unter 
der Telefon: 06104 7034302, 
persönlich vor Ort in der Stadt-
bücherei oder per E-Mail: bue-
cherei.hausen@obertshausen.
de erfolgen.

Auf dem Postweg ver-
reisen mit einem Fisch
Vorlesenachmittag für Kinder ab drei Jahren

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

01.NOV
2023
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.
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(djd-p). Wer kennt das nicht:
Der Magen nimmt eine üppi-
ge Mahlzeit oder anhaltenden
Stress so richtig übel, reagiert
buchstäblich sauer odermit un-
angenehmen Krämpfen. Oft ist
auch der Darm beteiligt, sodass
das ganze Verdauungssystem
aus dem Gleichgewicht gerät.
Dann ist schnelle und effektive
Hilfe gefragt, um sich wieder
wohl im Bauch zu fühlen und
den Alltag unbelastet meistern
zu können. Wer statt auf Che-
mie auf die Kraft der Natur
setzen möchte, dem stehen

dafür bewährte und wirksame
Heilpflanzen zurVerfügung.Ge-
schickt kombiniert wie in Ma-
gen-Darm-Entoxin N machen
sie typischen Beschwerden wie
Bauchschmerzen, Sodbrennen,
Völlegefühl, Übelkeit und Ma-
genkrämpfen rasch ein Ende.

Fünferkombi für die sanfte
Regulierung von Magen

und Darm
In dem zugelassenenArzneimit-
tel vereinen sich die natürlichen
Inhaltsstoffe vonWermutkraut,
Brechwurzel,Bitterkürbis,Ech-
tem Löffelkraut undWacholder
für eine sanfte und sichere Lin-
derung vonMagen-Darm-Prob-
lemen. So regen die Bitterstoffe
des Wermutkrauts Galle und
Bauchspeicheldrüse an, die
Brechwurzel steigert die Ver-
dauungsaktivität und der Bit-
terkürbis wirkt abführend

und krampflösend. Löffelkraut
und Wacholder ergänzen das
Quintett mit ihren verdauungs-
fördernden und entzündungs-
hemmenden Effekten.

Bei akuten und chronischen
Beschwerden einsetzbar

Die Naturkraft der fünf Heil-
pflanzen kann sowohl akute
Beschwerden sanft und zügig
lindern als auch bei chronisch
gewordenen Reizzuständen des
Verdauungssystems Abhilfe
schaffen.Magen-Darm-Entoxin
N wird in Deutschland herge-
stellt und ist inApotheken über-
all verfügbar, Nebenwirkungen
sind nicht bekannt. Dennoch
ist es wichtig, bei starken oder
langanhaltenden Symptomen
sowie Blut im Stuhl ärztlichen
Rat einzuholen, um eventuelle
ernsthafte Erkrankungen nicht
zu übersehen.

Mit Naturkraft gegen Magen-Darm-Beschwerden
Bewährte Heilpflanzen lindern Übersäuerung, Krämpfe und Völlegefühl

-ANZEIGE-

Foto: djd/
Spenglersan

Geburtstagskinder
28.10. Peter Alt, � 80 Jahre
29.10. Cosima Barth, � 75 Jahre
30.10. Elisabeth Monzel, � 90 Jahre
30.10. Rotraud Rausch, � 85 Jahre
30.10. Helga Fischer, � 85 Jahre
30.10. Manuel Lorenzo Estevez, � 70 Jahre
31.10. Hanna Bordasch, � 101 Jahre
31.10. Maria Metzger,�  90 Jahre
31.10. Dr. Enzio Mittag, � 80 Jahre
31.10. Angelika Manus, � 70 Jahre
03.11. Vladimir Bernovskiy,�  85 Jahre
03.11. Waltraud Fähler, � 75 Jahre

28.10.	 Linden Apotheke
	 Hegelstr. 2, Heusenstamm, Tel. 06104/61130
29.10.	 Apotheke im Bismarckhof
	 Waldstr. 43-45, Offenbach, Tel. 069/150499950
30.10.	 Apotheke am Torbau
	 Frankfurter Str. 32, Heusenstamm, Tel. 06104/924717
31.10.	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel. 06104/2255
01.11.	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709
02.11. 	  Ketteler Apotheke
	 Bischof-Ketteler-Str. 48, Mühlheim, Tel. 06108/66418
03.11.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Einen 
Kinderreisepass wird es künf-
tig nicht mehr geben. Dieser 
wird nach einem Beschluss 
durch den Bundestag abge-
schafft. Ab 1. Januar 2024 kön-
nen keine neuen Dokumente 
mehr beantragt werden. Wenn 
es mit den Kindern ins Aus-
land geht, wird dennoch ein 
Ausweisdokument benötigt. 
Für Reisen innerhalb der EU ist 
dann – ab dem Tag der Geburt 
- ein Personalausweis zu bean-
tragen. Führen die Reisen in 
Länder außerhalb der EU wird 
ein elektronischer Reisepass 
benötigt. Die Gültigkeit der 
Dokumente beträgt maximal 
sechs Jahre – wenn sich das 
Aussehen des Kindes nicht zu 
sehr verändert hat und es wei-
ter eindeutig zu identifizieren 
ein. Der Kinderreisepass hatte 
nur eine Gültigkeit von einem 

Jahr.
Petra Mohr, Fachdienstleite-
rin Bürgerservice, empfiehlt, 
dass sich Eltern rechtzeitig 
vor Reiseantritt über die gül-
tigen Einreisebedingungen 
informieren. Dies sei über das 
Auswärtige Amt möglich. „Die 
bisher ausgestellten Kinderrei-
sepässe behalten noch bis zum 
Ende des Ablaufdatums ihre 
Gültigkeit“, erklärt Petra Mohr.
Für die Beantragung von Aus-
weisdokumenten wenden sich 
Bürgerinnen und Bürger an 
den Bürgerservice im Rathaus 
in der Beethovenstraße 2. Ter-
mine können online unter ht-
tps://termine-reservieren.de/
termine/obertshausen/ verein-
bart werden. Bei Fragen hilft 
das Team unter Telefon: 06104 
7033999 oder auch per E-Mail: 
buergerservice@obertshausen.
de weiter.

Kinderreisepässe wer-
den 2024 abgeschafft
Für Ausweisdokumente einen Termin beim 

Bürgerservice vereinbaren

Obertshausen (NZO) Mit dem 
Thema „Wärmewende“ be-
schäftigt sich die diesjährige 
Bürgerversammlung der Stadt 
Obertshausen, zu der Stadtver-
ordnetenvorsteher Anthony Gi-
ordano ins Bürgerhaus einlädt. 
Termin dafür ist Donnerstag, 14. 
Dezember, 19 Uhr. Derzeit laufen 

die Vorbereitungen für die Veran-
staltung. Im Rahmen der Bürger-
versammlung können sich auch 
ortsansässige Unternehmen, die 
im Bereich der Wärmeversor-
gung tätig sind, wie Solarfirmen 
oder Energieberatungen kosten-
los präsentieren. Bei Interesse 
melden sich diese bis Dienstag, 

14. November, bei Obertshausens 
Klimaschutzmanager Jan-Georg 
Knappe unter Telefon: 06104 
7031122 oder per E-Mail: Jan-Ge-
org.Knappe@obertshausen.de. 
Die Unternehmen haben dann 
die Möglichkeit, einen Stand zur 
Präsentation auf der kleinen In-
formationsmesse aufzubauen.

Unternehmen der 
Wärmeversorgung gesucht

Informationsstände im Rahmen der Bürgerversammlung

Obertshausen (NZO) „Tschüss 
Elterntaxi“ – so lautet die Bot-
schaft, die die Schulleiter der 
drei Obertshausener Grund-
schulen mit der Rathaus-Spitze 
in Richtung Eltern schicken. 
Gemeinsam haben sie einen 
Elternbrief anlässlich der Akti-
onswochen „Zu Fuß zur Schu-
le“ verfasst, um auf die Wich-
tigkeit aufmerksam zu machen, 
den Nachwuchs zu Fuß, aber 
auch mit dem Roller oder Fahr-
rad auf den Schulweg zu schi-
cken. Für mehr Sicherheit hat 
die MAINGAU Energie GmbH 
bereits zum Schulbeginn allen 
Erstklässlerinnen und Erst-
klässler Warnwesten spendiert. 
So werden die Grundschülerin-
nen und Grundschüler im Stra-
ßenverkehr gut gesehen.
Vom 30. Oktober bis ein-
schließlich 10. November 
wollen die Schulleitungen der 
Joseph-von-Eichendorff-Schu-
le, der Sonnentauschule sowie 
der Waldschule besonderes 
Augenmerk auf den Schulweg 
lenken. Dabei machen sie auch 
auf gefährliche Situationen 
aufmerksam, die durch die so-
genannten Elterntaxis, zum 
Beispiel an Zebrastreifen, ent-
stehen können. Dabei werden 
dann die Jungen und Mädchen 
gefährdet, die den Schulweg al-
leine antreten.

Im Rahmen von „Zu Fuß zur 
Schule“, eine Aktion des Deut-
schen Kinderhilfswerks und 
des Verkehrsclubs Deutsch-
land, gestalten die Obertshau-
sener Schulen dabei individu-
elle Aktionen.
An der Sonnentauschule gibt 
es Stempelpässe. Darin wird 
vermerkt, wer wie zur Schule 
gekommen ist. Und bleibt das 
Elterntaxi aus und sind viele 
Stempel bei „zu Fuß, mit dem 
Roller oder dem Fahrrad“ ge-
setzt, gibt es als Belohnung Ur-
kunden und einen Anti-Stress-
Ball mit dem Schullogo für 
den Abbau von Anspannungen 
und Aggressionen. „Die Kin-
der wollen dann erfahrungs-
gemäß auch von ganz alleine 
laufen und sagen das auch 
ihren Eltern“, erklärt Mischa 
Sendelbach, Rektor der Son-
nentauschule. Auch wenn er 
um den Umstand des „Verpuf-
fungseffekts“ nach den Akti-
onswochen weiß.
Um diesem entgegenzuwirken 
setzt Alexandra Hahn, Rek-
torin der Joseph-von-Eichen-
dorffschule, auf mehrmalige 
Aktionen im Jahr, die den 
Schulweg thematisieren. Für 
„Zu Fuß zur Schule“ wird in 
einem Säulen-Diagramm er-
fasst, wie viele Kinder gelaufen 
sind. „Wir erlaufen etwas für 

die Schule“, erklärt sie. So gibt 
es als Belohnung für die Sieger-
klassen – pro Jahrgangsstufe 
– eine Stunde Spielzeit im Bee-
thovenpark.
Auch an der Waldschule wird 
mit einem Sammelpass gear-
beitet. „Dazu übernehmen El-
tern an drei markanten Punk-
ten den Schulwegdienst, um 
mit einem Sticker zu belohnen, 
wer zu Fuß, mit dem Roller 
oder dem Fahrrad gekommen 
ist“, teilt Anja Bechtloff, Rekto-
rin der Waldschule mit.
Gründe, um auf das „Eltern-Ta-
xi“ zu verzichten und stattdes-
sen die Kleinen zu Fuß, mit 
dem Roller oder dem Fahrrad 
zur Schule kommen zu las-
sen, gibt es einige. Es punkten 
die Bewegung an der frischen 
Luft als Ausgleich zum vielen 
Stillsitzen in der Schule so-
wie die sozialen Kontakte mit 
den Schulkameradinnen und 
Schulkameraden, wenn sie ge-
meinsam den Schulweg absol-
vieren. Außerdem tut man et-
was Gutes, wenn man auf das 
Auto verzichtet. Und am Ende 
sind die Kinder stolz, wenn 
sie den Schulweg geschafft ha-
ben – das stärkt das Selbstbe-
wusstsein. Um sich sicher im 
Straßenverkehr zu bewegen, 
müssen es die Kinder üben. So 
können sie Gefahren im Stra-

ßenverkehr besser einschätzen. 
Und schneller geht es meist 
auch noch, denn auch das Ein-
steigen, Festgurten, Ausparken, 
die Parkplatzsuche und das 
Aussteigen kosten Zeit.
„Wir als Stadt wollen die Grund-
schulen unterstützen. Um für 
mehr Sicherheit zu sorgen, ha-
ben wir an einigen Schulen be-
reits Kurzzeitparkplätze einge-
richtet, damit die Kinder sicher 
aussteigen können, um zur 
Schule zu kommen und andere 
dabei nicht gefährdet werden. 
Noch besser ist es allerdings, 
wenn die Kinder gleich zu Fuß 
zur Schule kommen. Deswegen 
beteiligen auch wir uns an den 
Aktionen der Grundschulen“, 
erklärt Bürgermeister Manuel 
Friedrich. „Ich war bereits zum 
Schulanfang mit den Kollegen 
der Stadtpolizei bei jeder Schu-
le zu Schulbeginn vor Ort, um 
die Situationen besser einschät-
zen zu können und um für das 
Thema zu sensibilisieren.“
„Für Eltern und Kinder ist der 
neue Abschnitt Schule sicher 
nicht immer einfach, aber es 
tut den Grundschülerinnen 
und Grundschülern sicher gut, 
zu Fuß, mit dem Roller oder 
dem Fahrrad in die Schule zu 
kommen“, sagt Erster Stadtrat 
Michael Möser und appelliert 
an die Eltern.

Aktion „Zu Fuß zur Schule“ startet wieder
Obertshausener Grundschulen sind mit dabei

Obertshausen (NZO) Die Frei-
willige Feuerwehr Hausen e.V. 
lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung der Jahre 
2021 und 2022 ein.
Die Jahreshauptversammlung 
findet am Mittwoch, 8. No-
vember, um 19.30 Uhr im Feu-
erwehrhaus Hausen, Schiller-
straße 1, statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Verlesung und Genehmi-
gung des letzten Protokolls
4. Verlesung eingebrachter An-
träge
5. Jahresberichte des 1. Vor-
sitzenden der Jahre 2021 und 
2022
6. Berichte der Rechnungsfüh-
rerin der Jahre 2021 und 2022
7. Berichte der Rechnungsprü-
fer
8. Entlastung des Vorstandes 
und der Rechnungsführerin
9. ggf. anstehende Wahlen
10. Beratung über eingebrachte 
Anträge
11. Verschiedenes
Anträge können bis einschließ-
lich 1.11.2023 beim Vorstand, 
Schillerstraße 1, schriftlich 
eingereicht werden.

JHV der FFW Hausen

Hausen (NZO) Am 28. und 29. 
Oktober findet die Deutsche 
Meisterschaft und Bundessie-
gerprüfung Obedience des Ver-
eins für Deutsche Schäferhunde 
(SV) e.V. in Hausen statt. Austra-
gungsort ist das Vereinsgelände 
des SV OG Hausen-Obertshau-
sen 1928 e.V., Badstraße 28, 
Obertshausen.
Obedience ist mehr als nur „Ge-

horsam“ zeigen. Bei dieser Sport-
art geht es um Harmonie und 
Präzision. Auf der einen Seite um 
schnelle, kontrollierte und exak-
te Ausführung der unterschied-
lichsten Gehorsamsübungen. 
Auf der anderen Seite aber auch 
um das perfekte Zusammenspiel 
des Mensch-Hund-Teams.
Beherrschung der Basishörzei-
chen spielt auch das Apportieren 

von unterschiedlichen Materi-
alien (Holz, Metall, Kunststoff) 
eine Rolle. Besonders wichtig 
beim Obedience ist die Kontrolle 
auf Distanz.
SV-Meisterschaft Obedience am 
Samstag (28.) um 8.30 Uhr (alle 
Rassen). SV-Bundessiegerprü-
fung Obedience am Sonntag 
(29.) um 8.30 Uhr (nur Schäfer-
hunde)

Deutsche Schäferhunde kommen nach Hausen

Langen (MA) Mit einem äu-
ßerst kompetenten Team steht 
die Abteilung Geburtshilfe in 
der Asklepios Klinik Langen 
rund um die Uhr den Müttern 
und Säuglingen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
besteht aus Fach-Ärzt*innen 
und Hebammen, die über jah-
relange Erfahrung auf dem Ge-
biet der Geburtshilfe verfügen. 
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 1. November, um 18 Uhr 
in der Asklepios Klinik Langen 
können sich werdende Müt-
ter und Väter ausführlich von 
den Expert*innen informieren 
lassen. Eine Anmeldung ist 

erforderlich unter Tel. 06103 
91261507 oder gyn.langen@
asklepios.com.

Geburtshilfe-Infoabend
Asklepios Klinik Langen informiert                     

werdende Eltern

Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 
� (Foto: Asklepios)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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TERRASSENDACH
HERBSTAKTION

VOLLGLAS-SCHIEBEELEMENTE4.988€
inkl. 19% MwSt.

GLAS-TERRASSENDACH
Abb. PREMIUMLINE | 5m x 3m
SCHNEELASTZONE 2 - 0,85 kN/m2

Persönliche Beratung

Hochwertige Materialien

Kostenloses Aufmaß

Schnelle Installation

Jetzt vor Ort erleben
und sparen!

AYLUX FRANKFURT
Assar-Gabrielsson-Straße 15, 63128 Dietzenbach

Tel: +49 (0) 6074 84 56 550
E-mail: frankfurt@aylux.de

www.aylux.de

*gültig bis zum 30.11.2023 nur in der Filiale

bei Vorlage dieser Beilage 20%
in Ihrer Aylux Filiale sichern!

Kommen Sie vorbei!
Unsere Fachberater informieren Sie
über die LÖWE Energieprämie und
den Fördermöglichkeiten.

63322 Rödermark/Ober-Roden
Albert-Einstein-Straße 26Albert-Einstein-Straße 26Albert-Einstein-Straße 26Albert-Einstein-Straße 26

www.loewe-fenster.de

Fenster&Türen

Infotag
Jetzt Energie und Geld sparen!

4. Nov.
Samstag
11–17UhrInfotag 11–17 Uhr

MADE IN
KLEINWALLSTADT

MADE IN
KLEINWALLSTADT

Hausen (NZO) Die 15. Stadt-
schau des RGZV 1937 Hausen 
e.V. und des Vogel- und Geflü-
gelzuchtverein Obertshausen 
findet am Wochenende 28./29. 
Oktober auf der vereinseige-
nen Zuchtanlage des RGZV 
an der Schwarzbachstraße 24, 
Hausen statt. 
Rund 160 Hühner, Zwerghüh-
ner und Tauben verschiedener 
Rassen und Farbschläge wer-
den dem Fach- publikum und 
der breiten Öffentlichkeit vor-
gestellt.

Für das leibliche Wohl unserer 
Gäste ist bestens gesorgt und 
auch auf durstige Kehlen sind 
wir immer gut vorbereitet.
Am Sonntagnachmittag lockt 
ein reich bestücktes Kuchen- 
buffet, welches von unseren 
„Backfeen“ mit viel Liebe ge-
backen wurden.
Auch haben wir in diesem Jahr 
wieder eine Tobola mit hoch-
wertigen und interessanten 
Preisen für unsere Besucher 
zusammengestellt.
Die Schau ist geöffnet am 

Samstag (28.) von 15 bis 18 
Uhr und am Sonntag (29.) von 
9.30 bis 17 Uhr. Die Schau-
eröffnung am Sonntag wird 
mit einem akademischen Akt 
anlässlich des 85-jährigen Be-
stehens, auf welches der RGZV 
im vergangenen Jahr zurück-
blicken durfte, sowie Ehrun-
gen verdienter Mitglieder ver-
bunden sein. Hieran schließt 
sich dann die Preisverleihung 
an die erfolgreichen Züchte-
rinnen und Züchter durch die 
Spender der Ehrenpreise an, 

welche aus der Bundes-, Lan-
des- und Kommunalpolitik 
sowie der Wirtschaft der Stadt 
Obertshausen und des Krei-
ses Offenbach, anwesend sein 
werden.
Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei - jedoch freut 
sich der Verein über eine frei-
willige Spende.
Die beiden ortsansässigen aus-
richtenden Vereine hoffen auf 
schönes Wetter und freuen 
sich auf viele Besucher zu die-
ser Veranstaltung.“

15. Stadtschau des RGZV 1937 Hausen e.V. und des                      
Vogel- und Geflügelzuchtverein Obertshausen 

Obertshausen (NZO) Zur „Tanz 
Party – Candle Light Party“ 
lädt die Tanzsportabteilung 
Blau-Silber der TGS 1897 Hau-
sen, zum wiederholten Male, 
am Samstag, 28. Oktober, um 
20 Uhr in den Übungssaal im 
Vereinsheim der TGS Hausen, 
Aachener Straße 3 in Oberts-

hausen-Hausen ein. 
Bei freiem Eintritt, Essen und 
Trinken zu moderaten Preisen 
können sowohl Tanzanfänger 
als auch Tanzbegeisterte von 
nah und fern gleichermaßen 
zu Standard und Latein Musik 
vom DJ das Tanzbein schwin-
gen. 

„ Tanz Party – Candle 
Light Party“ 

Tanzsportabteilung der TGS Hausen                          
bewegt Obertshausen
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Kath. Pfarreien Pfar-
reien St. Thomas 
Morus und Herz-Jesu 
Obertshausen

Gottesdienste 
Freitag, 27.Oktober	
18.00 Uhr: Messfeier in Herz 
Jesu zum Kolping-Weltgebets-
tag,  anschl. Treffen im Pfarr-
saal Herz Jesu  
Samstag,28.Oktober	
16.00 Uhr:  Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 		
17.00 Uhr:   Messfeier in St. 
Thomas Morus 
Sonntag, 29.Oktober	
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu 	
18.00 Uhr:  Rosenkranzan-
dacht in Herz Jesu 		
19.00 Uhr: Jugendmesse in St. 
Thomas Morus
Montag, 30. Oktober
9.00 Uhr: Messfeier in Herz Jesu
Dienstag, 31. Oktober
19.00 Uhr: Vorabendmesse zu 
Allerheiligen  in St. Thomas 
Morus	   
Mittwoch, 1.November	
Allerheiligen
8.00 Uhr: Schülerwortgottes-
dienst in St. Thomas Mors                                                	
9.30 Uhr: Hochamt in St.  Tho-
mas Morus  		
14.30 Uhr: Andacht mit Grä-
bersegnung -Neuer Friedhof 	
15.30 Uhr: Andacht mit Grä-
bersegnung – Alter Fried-
hof 	
19.00 Uhr: Abendhochamt in 
Herz Jesus 
Donnerstag, 2.Novem-
ber	
Allerseelen 
9.30 Uhr: Allerseelenrequiem 
in Herz Jesu 		
19.00 Uhr:  Allerseelenrequiem 
in St. Thomas Morus
Freitag, 3.November	
18.00 Uhr: Messfeier mit sakra-
mentalem Segen  in Herz Jesu 
Samstag, 4.November	
16.00 Uhr:  Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 		
17.00 Uhr:   Messfeier in St. 
Thomas Morus 
Sonntag, 5.November
9.30 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu 	
11.00 Uhr: Familienmesse in 
Herz Jesu - Beginn der Kommu-
nionvorbereitung 		
19.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 27. Oktober
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Samstag, 28. Oktober
18.00 Uhr: Wortgottesfeier mit 
Kommunionausteilung, Kirche 
St. Pius 
Sonntag, 29. Oktober
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache, Kirche St. Josef 

10.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
Im Anschluss öffnet der Ei-
ne-Welt-Kiosk
Dienstag, 31. Oktober
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 1. November
Allerheiligen
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet für 
die Anliegen der Zeit und die 
Verstorbenen der vergangenen 
Woche, Kirche St. Josef 
Freitag, 3. November
18.30 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Josef 
Samstag, 4. November
18.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 5. November
10.00 Uhr: Messfeier, Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache,  Kirche St. Josef 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Sonntag, 29. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Pfarrer Mi-
chael Zlamal).
Die Bücherkiste und Ei-
ne-Welt-Kiosk hat geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Montag, 30. Oktober
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 31. Oktober
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom, 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus, Andacht, 
Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 2. November
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom, 
Offenes Foyer – offene Kir-
che im Gemeindehaus Kaffee, 
Snacks, Orgelandacht
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worship-Chor im Gemeinde-
haus
Sonntag, 5. November
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Predigt Tamara 
Schulze).
Die Bücherkiste und Ei-
ne-Welt-Kiosk hat geöffnet.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Es ist 
wieder soweit. Am Sonntag, 
5. November, um 17 Uhr 
findet im Bürgerhaus das 
Obertshausener Traditions-
konzert „Hausen singt“ statt. 
Die Chöre der Sängerlust 
1883 Hausen haben wieder 
einmal ein vielfältiges Pro-
gramm vorbereitet. 
Freuen Sie sich auf den „you 
can! CHOR 2000“ unter der 
bewährten Leitung von Peter 
Krausch. Seit einigen Monaten 
bereitet sich der Chor darauf 
vor, dem heimischen Publi-
kum bekannte Stücke der Pop- 
und Rockmusik in modernen 

Arrangements darzubieten. 
Mehrstimmige und schwung-
volle A-Capella-Musik ver-
schiedener Jahrzehnte stecken 
an und lassen einen im Takt 
mitgehen. Freuen sie sich auf 
moderne Chormusik, dargebo-
ten auf höchstem Niveau.
Der Chor ´84 Obertshausen 
unter seiner Leiterin Lisa-An-
na Jeck greift an diesem Abend 
in musikalischer Hinsicht wie-
der einmal gekonnt auf Werke 
verschiedener Epochen zurück. 
Freuen sie sich auf die Ergeb-
nisse der intensiven Proben der 
letzten Monate. Die Bandbreite 
reicht dabei von alter Musik 

bis zu zeitgenössischen Kom-
positionen. Die Sängerinnen 
und Sänger unterhalten das 
Publikum mit Abwechslung, in 
allen Stimmlagen virtuos vor-
getragen.
Zu Gast ist diesmal mit den 
LadyBirds eine Gruppe jun-
ger Sängerinnen, die eine Lei-
denschaft für Gesang teilen. 
Ebenfalls unter Leitung von Li-
sa-Anna Jeck erzeugen sie mit 
ihren Stimmen einen Klang, 
der Herzen berührt. 
Für vielseitige Unterhaltung 
ist also bestens gesorgt. Doch 
„Hausen singt“ wäre sich nicht 
treu, wenn nicht das Publikum 

als größter Chor des Abends 
drei Lieder selbst singen dürf-
te. Lassen sie sich überraschen, 
welche Titel die Sängerlust 
hierfür vorgesehen hat. Ein 
wohliges Gefühl für das Singen 
in Gemeinschaft ist fester Be-
standteil des Konzerts. Dieses 
in der Region einmalige Ereig-
nis sollte man sich nicht entge-
hen lassen.
Eintrittskarten zum Preis von 
10 Euro sind bei den Vor-
verkaufsstellen BücherTreff 
Obertshausen, Metzgerei Pi-
card sowie Hoffmann schrei-
ben, spielen, schenken erhält-
lich.

Wenn ganz „Hausen singt“
Sängerlust-Chöre laden zum Traditionskonzert ein

Obertshausen (NZO) Die 
slowenische Adria war 
das Reiseziel einer Grup-
pe von Turnierpaaren der 
Tanz-Sport-Manufaktur 
Ballroom Performance 
Obertshausen. Im großen 
Sportzentrum der Küs-
tenstadt Koper, der Arena 
Bonifika, traf sich Anfang 
Oktober die internatio-
nale Tanzsportszene, um 
sich bei den International 
Championships zu messen. 

1.600 Turnierstarts hatten 
sich angekündigt, alle Leis-
tungs- und Altersgruppen wa-
ren präsent. Insofern war die 
Obertshausener Tänzergruppe 
durchaus mit Respekt zu diesem 
internationalen Großturnier 
aufgebrochen. Das selbstge-
steckte Ziel war klar: Eine deut-
liche Verbesserung sollte in der 
jeweiligen Turnierperformance 
sichtbar werden. Schließlich 
hatten sich die Paare über vie-
le Wochen auf das Großereig-
nis vorbereitet. Und fast noch 
wichtiger: Die „International“ 
waren als eine Art Generalpro-
be in den Jahresturnierkalender 
eingeplant worden für die An-
fang November im österreichi-
schen Schladming stattfinden-
den Weltmeisterschaften. 
Bereits vor dem Turnierstart 
musste allerdings eine schlechte 
Nachricht verdaut werden. Das 
Trainerpaar der Tanz-Sport-Ma-
nufaktur, Aurelia und Heinz-Jo-
sef Bickers, welches sich bereits 
vorab im Trainingslager auf das 
eigene Turnier vorbereitete, 
konnte wegen einer Meniskus-
verletzung den geplanten Tur-
nierstart nicht wahrnehmen. 
Dennoch ließen es sich die sie-
benfachen Weltmeister nicht 
nehmen, die Paare des Vereins 
in das slowenische Koper zu 
begleiten und über die vier Tur-

niertage bei ihren jeweiligen 
Wettbewerben zu betreuen. 
Da die Obertshausener Paare 
nicht nur in ihrer jeweiligen 
Altersgruppe und Leistungs-
klasse starten durften, sondern 
insbesondere auch die jewei-
ligen Open-Turniere mittan-
zen konnten, war die Anzahl 
der zu absolvierenden Tänze 
„schon gewaltig“, wie es über-
einstimmend bei den Paaren 
hieß. Gabi und Michael Rei-
mers hatten in allen ihnen 
möglichen Turnierklassen den 
Start angemeldet, um Erfah-
rung zu sammeln. Gegenüber 
ihrem ersten internationalen 
Großturnier vor einem halben 
Jahr war dank der intensiven 
Vorbereitung in der Hausener 
Fröbelhalle die Aufregung be-
reits deutlich abgeklungen. 
Dies äußerte sich in einer klar 
erkennbaren Verbesserung: In 

sämtlichen Turnieren wurden 
sie in die jeweils nächsten Run-
den gewertet. 
Besonders erfreulich war für 
sie die Platzierung in der offe-
nen Klasse der Ü18, wo sie von 
über 200 gemeldeten Paaren 
mit Platz 126 nur ganz knapp 
an der Runde besten 120 vor-
beischrammten. In diese Run-
de tanzten sich sehr deutlich 
noch Britta und Guido Ob-
mann hinein. Dort überzeug-
ten sie die 16 internationalen 
Wertungsrichter erneut, so 
dass sie eindeutig weiter ge-
wertet wurden. Allerdings war 
nach vier Turnieren und mehr 
als zehn Runden bei Beiden 
dann „die Luft raus“ und die 
Muskelverhärtung derart stark, 
dass sie in Absprache mit ihren 
Trainern nicht mehr um den 
Einzug in die besten 96 Paaren 
kämpften. Dennoch waren sie 

mit ihrer Leistung zufrieden, 
hatten sie doch in den Turnie-
ren der Ü45 und Ü55 jeweils 
den Anschluss an das Semifi-
nale erreicht. 
Christiane und Manel Edo Ros 
traten hochmotiviert durch die 
sie umgebende Leistungsstär-
ke der internationalen Paare 
hingegen noch einmal an und 
erreichten in der 3. Runde der 
Ü18 noch einen sehr guten 
Mittelplatz. Auch sie hatten 
viele Tänze erfolgreich absol-
viert. Darunter auch das Finale 
in ihrer eigenen Leistungsklas-
se, wo sie mit Platz 4 nur knapp 
an den Treppchenrängen vor-
bei tanzten. 
„Ein tolles Erlebnis in einem 
wunderbar festlich gestalte-
ten Ambiente. Wir kommen 
nächstes Jahr wieder!“ so das 
übereinstimmende Fazit der 
Obertshausener Paare.

Obertshausener Tanzsportler                    
„total platt, aber happy“

Tanz-Sport-Manufaktur bei den International Championships erfolgreich

„Ein tolles Erlebnis in einem wunderbar festlich gestalteten Ambiente. Wir kommen nächstes Jahr 
wieder!“ so das übereinstimmende Fazit der Obertshausener Paare.�  (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Die Haus-
haltspläne der Katholischen 
Kirchengemeinde Herz Jesu/
Obertshausen liegen in der Zeit 
vom 30. Oktober bis zum 10. 
November für Jedermann zur 
Einsicht - nach Voranmeldung 
im Pfarrbüro Herz Jesu - zu den 
Bürozeiten in der Bahnhofstra-
ße 62 offen.

Haushaltspläne                  
liegen aus

Obertshausen (NZO) Die Pfarr-
gemeinde St. Thomas Morus 
lädt interessierte Jugendliche, 
Kinder und Erwachsene, so-
wie die Kommunionkinder 
zur Jugendmesse, am Sonntag, 
29. Oktober in die St. Tho-
mas-Morus-Kirche, Berliner 
Straße recht herzlich ein.  Die 
Messfeier beginnt um 19 Uhr.

Jugendmesse in                  
St. Thomas Morus 

Obertshausen (NZO) Die 
Turngemeinde Obertshausen 
bietet ab Montag, 30. Okto-
ber, einen neuen Badminton-
kurs an.
Dieser findet montags in der 
Hermann-Hesse-Schule von 

19.45 bis 20.45 Uhr statt.
Man freut sich über Anfän-
ger und Wiedereinsteiger. Die 
Kursgebühr beträgt 30 Euro 
für 10 Stunden. Spielkleidung 
und Badmintonschläger sind 
mitzubringen.

Badmintonkurs bei der TGO

Fachfußpflegerin Karolina Respondek

0163 333 33 59

fusspflege.obertshausen@gmail.com

Mobile Fachfußpflege
auf medizinischer Basis
Obertshausen, Heusenstamm, Mühlheim und Umgebung
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Wann: Mittwoch, 01.11.2023, um 19 Uhr
Wo: Bürgerhaus
Tempelhofer Straße 10, 63179 Obertshausen

Wir laden ein –
zum Glasfaser-
dialog am
01.11.2023!
Gerne beantworten wir Ihre Fragen zum
Glasfaserausbau in Obertshausen.

Keine Voranmeldung erforderlich

Jetzt Glasfaser bestellen

deutsche-giganetz.de/obertshausen

Kundenservice rund um die Uhr
040 593 6300

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mode-
schmuck, Teppiche, Brücken, Krü-
ge, Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, , Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten, Mes-
sing, Gardinen, Möbel, Schallplat-
ten, Zinn, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken. Kompl. Nachlässe
aus Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30 -
21 Uhr, auch am Wochenende.
 069 - 59772692

Ich reinige und/oder repariere
Ihre Dachrinne. Zuverlässig
  0174 8386162

Kroatische erfahrene Frau sucht
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Ich spreche gut Deutsch
und lese gerne vor. Ich habe Erfah-
rung mit Demenz und bettlägerigen
Menschen. Nur Langfristig! Bitte
nur seriöse Anfragen! � 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104 / 9879935

Obertshausen (NZO) Begeis-
tert reagierten die Paare der 
Tanz-Sport-Manufaktur Ball-
room Performance Obertshau-
sen bei ihrem jüngsten Kader-
training auf das außerfachliche 
Highlight ihrer tanzsportli-
chen Fortbildung: Nach zwei 
anstrengenden, arbeitsreichen 
Tagen erfreute sie die Aussicht 
leckeres Bier zu probieren. Als 
Abschluss der Führung durch 
eine der ältesten und gleichzei-
tig modernsten Brauereien war 
die Verkostung der naturbelas-
senen Brauspezialitäten „ein 
Muss“. 
Bei Glaabsbräu in Seligenstadt 
stellten die Turnierpaare uner-
wartet viele Parallelen zu ihrer 
Art, Tanzsport zu treiben, fest: 
„Aufregend anders“ sei nicht 
nur die Philosophie der Pri-
vatbrauerei, sondern auch das 
Ballroom Performance-Kon-
zept, mit dessen Hilfe sie die 
Grundlage legen für ihre tanz-
sportlichen Erfolge. „Kreativi-
tät, Innovationsgeist und größ-
te Sorgfalt bei der Umsetzung“, 
dies zeichne sowohl das Brau-
handwerk wie auch den gesun-
den Tanzsport aus, so Aurelia 
Bickers, Vorsitzende und Traine-

rin des Vereins. „Um individuell 
höchstes Niveau zu erreichen, 
werden offensichtlich auf bei-
den Feldern modernste Tech-
niken mit Geschick und Liebe 
zum Detail verwoben“ fasst ihr 
Mann Heinz-Josef Bickers seine 
Eindrücke aus der kurzweiligen 
Führung zusammen. 
Als mehrfacher Weltmeister 
mit seiner Frau immer noch auf 
dem internationalen Turnier-

parkett aktiv, war für ihn der 
Geschmack der alkoholfreien 
Bierkreationen besonders faszi-
nierend. „Diese gehören defini-
tiv nicht dem Mainstream an, 
ganz so wie die Tanz-Sport-Ma-
nufaktur“, so die teilnehmen-
den Paare übereinstimmend. 
„Dennoch fühlt man sich hier 
offensichtlich der Tradition ver-
pflichtet und wirkt dabei gleich-
zeitig jünger und vitaler.“ 

Mit den neuen Trainingsja-
cken, deren Anschaffungskos-
ten durch Sport Kurz aus Heu-
senstamm gesponsort wurden, 
präsentierten sich die Paare für 
die für die Zukunft gerüstet. 
Im Fokus steht hier das erste 
gemeinsame „Ausführen“ des 
neuen Vereinsoutfits bei den 
offenen Weltmeisterschaften 
Anfang November im österrei-
chischen Schladming.

Anspruchsvolle Braukunst beeindruckt 
Tanz-Sport-Manufaktur

Obertshausener Tanzsportler entdecken viele Gemeinsamkeiten bei der Brauereiführung

Bei Glaabsbräu in Seligenstadt stellten die Turnierpaare unerwartet viele Parallelen zu ihrer Art, 
Tanzsport zu treiben, fest.�  (Foto: privat)

Fortsetzung von Seite 1
Die enge Bindung von Thomas 
Zeiger zur Stadt Obertshausen 
zeigt sich zudem darin, dass er 
als „einfaches“ Mitglied ehren-
amtlich Stadtführungen für 
den Heimat- und Geschichts-
verein durchführt. Darüber 
hinaus engagiert er sich bei 
der Organisation des Gewer-
belaufs des Rehapoints in den 
Samerwiesen und moderiert 
diesen Wohltätigkeitslauf be-
reits seit einem Jahrzehnt. Die 
Theatergruppe, die er 28 Jah-
re lang leitete, bedankte sich 
ebenfalls auf besondere Weise 

bei ihm. 
Stephan Rauschkolb (rechts 
auf dem Foto), der die Nach-
folge von Thomas Zeiger an-
getreten hat, überreichte ihm 
ein Goldenes Ehrenticket, 
das ihm den freien Zugang 
zu allen Aufführungen der 
Theatergruppe gewährt und 
einen Platz in der ersten Rei-
he reserviert. Diese Ehrung 
unterstreicht eindrucksvoll 
den Wert seines jahrzehnte-
langen Engagements für die 
Kultur und das Gemeinwohl 
in Obertshausen.
� (Foto: ah)

Thomas Zeiger erhält                   
Verdienstmedaille in Gold             
der Stadt Obertshausen
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Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (RZ). Moderne Quali-

täts-Kunststoff-Fenster sparen

nicht nur Energie, spätestens

bei der Heizkostenabrechnung

des letzten Winters kommt

das bittere Ergebnis, eine hohe

Heizkostennachzahlung. Des-

halb senken wärmegedämmte

Qualitäts-Fenster sehr stark

die Heizkosten, in Verbindung

mit dem 15% Bafa-Förderungs-

zuschuss werden die Kosten

erheblich gesenkt. Sichern Sie

sich jetzt den Bafa-Förderungs-

zuschuss, durch den Ener-

gieberater. Natürlich möchte

man auch ein sicheres Zuhause

haben, das man auch guten

Gewissens allein lassen kann.

Winfried Sommer, Experte mit

35-jähriger Geschäftserfahrung

präsentiert ein umfangreiches

Lieferprogramm rund um die

Stichworte Qualitäts-Sicher-

heits-Fenster, Haustüren und

Überdachungsprogramme aller

Art, wie beispielsweise Terras-

senüberdachungen, Vordächer,

Wohnungsabschlusstüren, Car-

ports und Rollläden.

Dem Kunden wird von der Pla-

nung und Beratung über die

Produktion bis zur Lieferung

und Montage ein komplet-

ter Rundumservice aus einer

Hand angeboten. Mit Quali-

täts-Sicherheits-Fenstern und –

Türen wird das Eigenheim spür-

bar sicherer.

Fenster Sommer ist wie gewohnt

unter den folgenden Kontaktda-

ten zu erreichen:

Tel.: 06106/733244,

0171/6512440,

www.fenster-sommer.de;

Email: fenster-sommer@gmx.de

Anzeige

Weniger Heizkosten -mehr Wohlfühlklima

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

www.schwab-soehne.deinfo@schwab-soehne.de

06074/90381

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

BAUEN

WOHNEN

SCHÖNER
LEBEN

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Parkett
Vinyl, Laminat u.v.m.

Parkett & Fußböden
Im Winkelsgarten 14 ∙ 64859 Eppertshausen

Tel. 06071-38375 ∙ 0163-6333524 ∙ info@enders-parkett.de

Meisterbetrieb

ENDERS
Michael

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Foto: Sommer Fenster

Da muss der Fachmann ran!

Obertshausen (NZO) Kürzlich 
fand das „Traditionelle Abtau-
chen“ dieses Mal mit Gewäs-
seruntersuchung als Premiere 
am und im Schermsee statt. 
Es kamen 30 USCO-Mitglieder 
sowie zehn SFV-Mitglieder zu 
diesem Event, darunter drei 
Taucher.
Den USCO und den SFV Heu-
senstamm verbindet seit 2010 
eine langjährige Freundschaft 
und Kooperation. 
Der Schermsee ist ein ehemali-
ger Pachtsee und seit 1995 ver-
einseigenes Gewässer des SFV 
Heusenstamm. Das Gewässer 
hat eine Größe von circa 1,9 
Hektar  und ist mit seiner Ar-

tenvielfalt ein schützenswertes 
Kleinod mit ausgeprägter Flora 
und Fauna.
Man hatte  wirklich Glück, 
denn der Wettergott meinte 
es ab 10 Uhr gut mit den Tau-
chern - nur noch strahlender 
Sonnenschein für ein gelunge-
nes Kooperationstreffen.
Die Taucher waren total über-
rascht von der guten Sicht und 
dem reichen Pflanzenwachs-
tum, welches noch in vollem 
Gange war, wie man an den 
frischen Trieben erkennen 
konnte. Neben den teilweise 
meterhohen, dicht stehenden 
Stängeln, gab es auch die Ödnis 
der wabbeligen Bakterienteppi-

che, die den Boden bedecken 
und die man tunlichst nicht 
aufwirbeln sollte. Während die 
Taucher Pflanzenproben zur 
Art-Bestimmung sammelten, 
war an Land die chemische 
Analyse des Seewassers im Gan-
ge. Besonders interessieren der 
pH-Wert, Sauerstoffgehalt und 
diverse Ionen (Nitrat, Phosphat, 
Härtegrad). Auch ein Stereo-Mi-
kroskop war aufgebaut, wo man 
sich das Zooplankton (Köcher-
larven, Milben, Muschelkrebse) 
ansehen konnte.
Insgesamt ergibt sich ein po-
sitives Bild eines von Anglern 
genutzten Gewässers, das trotz-
dem nicht zur UW-Wüste ver-

kommen ist.
Außerdem geht ein großes Dan-
keschön an die Sportfischer 
vom SFV Heusenstamm für die 
Möglichkeit zum Tauchen in 
diesem wunderbarem Gewässer 
sowie an Micaela vom USCO 
für die Organisation dieses Er-
eignisses.
Infos unter www.usco-ev.de. 

Gelungenes Kooperationstreffen
Traditionelles Abtauchen und Gewässeruntersuchung des USCO im Schermsee

Der Wettergott meinte es gut mit den Tauchern. � (Foto: USCO)
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